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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   1

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden Klarenthal am 26. September 2017

Haushaltsplan 2018/2019 - Anträge der Ortsbeiräte

Beschluss Nr. 0082 

Der Ortsbeirat nimmt die Sitzungsvorlage Nr. 17-V-20-0041 „Haushaltsplan 2018/2019 – 
Anträge der Ortsbeiräte “ zur Kenntnis und zu den nachfolgend aufgeführten Haushalts-
anmeldungen und Stellungnahmen der Fachämter wie folgt Stellung:

Die Aufzählung stellt eine Priorisierung dar. Der Ortsbeirat bittet darum, die dafür 
notwendigen Mittel in den Doppelhaushalt 2018/2019 einzustellen. Des Weiteren hält der 
Ortsbeirat an seinen übrigen Haushaltsanmeldungen (s. Beschluss Nr. 0024 vom 14. März 
2017) fest.

1. Neubau der Carl-von-Ossietzky-Schule (lfd. Nr. 245)

Der Neubau der Carl-von-Ossietzky-Schule (CvO) ist ohne Hausmeisterdienstwohnung 
beschlossen. Da sowohl die Lehrerschaft, die Eltern- und Schülervertreter und der 
Ortsbeirat eine Hausmeisterwohnung für sinnvoll im Rahmen der Fürsorge für die neue 
Schule halten, bittet der Ortsbeirat die Mittel zusätzlich in den Haushalt einzustellen. Ein 
Belegungsrecht kommt nach Aussage des Hochbauamtes teurer.

2. Ampelanlage Flach-/Carl-von-Ossietzky-Straße (lfd. Nr. 247)

Die Ampelanlage Flach-/Carl-von-Ossietzky-Straße ist um die Carl-von-Linde-Straße zu 
erweitern. Die Begründung ist nicht mehr aktuell und muss geändert werden. Bei einem 
Ortstermin ist mit Herrn Stadtrat Kowol vereinbart worden, dass die Ampelanlage vor der 
Neubauphase der Carl-von-Ossietzky-Schule errichtet wird.

3. Fortführung und Erweiterung der Mobilen Jugendarbeit in Klarenthal (lfd. Nr. 248)

Die Fortführung der mobilen Jugendarbeit durch MOJA – Verein zur Förderung mobiler 
Jugendarbeit e. V. ist als Zuschuss angemeldet. Auf Grund der Situation Klarenthals mit 
52% Migrationshintergrund, sollte eine Erweiterung ins Auge gefasst werden.
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4. Einrichtung eines KiEZ und Ausbau der Kinderbetreuung (lfd. Nr. 249)

Der Bedarf wird vom Fachamt gesehen. Der Ortsbeirat bittet um Anmeldung im 
Orientierungsrahmen und sollte nur Notfalls unter „weiterer Bedarf“ eingebracht werden.

5. Umsetzung des 2. Bauabschnitts des Stadtteilzentrums (lfd. Nr. 246)

Das Amt 51 sieht die Maßnahme als fachlich gerechtfertigt an. Daher sollte diese 
Maßnahme angemeldet werden, damit notwendige Vorplanungen nicht blockiert werden.

6. Neugestaltung der Klarenthaler Straße/Lahnstraße zwischen Goerdelerstraße und 
Ortsausgang (lfd. Nr. 250)

Die Neugestaltung von Klarenthaler-/Lahnstraße zwischen Goerdelerstraße und 
Ortsausgang wurde uns vor Jahren schon versprochen und ist verschoben worden. Es 
ist aber sinnvoll diese Maßnahme in den Haushalt aufzunehmen, da dann auch das 
Radwegenetz deutlich verbessert wird.

7. Aufstockung des Personals bzw. der Personalstunden des Stadtteilzentrums Klarenthal 
(lfd. Nr. 255)

Die Begründung des Amtes ist nicht verständlich, da Mindeststandards aus dem Jahr 
1995 (22 Jahre alt) den sozialwissenschaftlichen Änderungen und Anforderungen nicht 
mehr entsprechen.

8. Wahrscheinliche Einsparungen durch bedarfsgerechte LED-Beleuchtung mit 
Telemanagementsystemen (lfd. Nr. 252)

Die Stellungnahme ignoriert zeitgemäße Beleuchtungskonzepte, Beleuchtung dann, 
wenn Fußgängerverkehre stattfinden. Widersprüchlich zumal das Dezernat Mittel für 
LED-Leuchten in den weiteren Bedarfen angemeldet hat.

9. Ausreichende Haushaltsmittel zur Einrichtung von drei öffentlichen WLAN-Punkten in 
Klarenthal, alternativ zur vorzugswürdigen Umsetzung mit der WALL AG (lfd. Nr. 257) 

Die Stellungnahme des Fachamtes entspricht nicht dem aktuellen Stand der 
Verabredungen mit DSM Störer und der Wall AG; Vergaberecht wie die 
Konzessionsfrage ist mit beiden geklärt.

10. Ausreichende Haushaltsmittel zur Umsetzung der geforderten zentralen Reinigung 
öffentlicher Flächen durch die Entsorgungsbetriebe der LHW (lfd. Nr. 258)

Die dezernatsübergreifende zentrale Deckung der Kosten war ja gerade Bestandteil des 
Klarenthaler Antrags.

11. Erweiterung der Mensa der Geschwister-Scholl-Schule (Anbau) (lfd. Nr. 254)

Der Ausbau der Mensa wird von der Schule und den Trägern der Kinderbetreuung an 
der Schule gefordert und vom Ortsbeirat unterstützt, schließlich hat die Zahl der 
betreuten Kinder zugenommen und wird in Zukunft noch weiter steigen.
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Verteiler:

Dezernat VI / 20 z.w.V.

Dezernat I, II, III, V u. VI / ELW z.w.V.
(Ziffer 10) 

Dezernat V / 66 z.w.V.
(Ziffern 2, 6 u. 8)

Dezernat VI / 20 u. 40 z.w.V.
(Ziffern 1, 9 u. 11)

Dezernat VII / 51 z.w.V.
(Ziffern 3, 4, 5 u. 7)

Ludwig
Ortsvorsteher

Protokollnotiz der CDU-Fraktion zur Hausmeisterwohnung im Neubau der Carl-von-
Ossietzky-Schule (lfd. Nr. 245):

Wird von der CDU-Fraktion weiterhin abgelehnt; sie sprengt den verabredeten 
Budgetrahmen, ist dbzgl. weder von der Schulgemeinde priorisiert und fachlich vom 
Schulamt abgelehnt worden. Das Dezernat, der Magistrat und der Fachausschuss haben 
ablehnend beschlossen: Aufgrund der Rechtsprechung zur Regelung von Bereitschafts-
diensten als Arbeitszeit ist ein Hausmeister auch heute an der Schule nicht verfügbar.

Protokollnotiz der CDU-Fraktion zur Einrichtung eines KiEZ (lfd. Nr. 249):

Für die CDU-Fraktion hat das KiEZ für Klarenthal oberste Priorität.
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